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P O S T U L A T von Peter Roth (SP, Zürich) und Mitunterzeichnende 
 
betreffend Massnahmen zum Schutze der Bevölkerung an der N 1.4.4 in Zürich 11 

und 12 
________________________________________________________________________ 
 

 

Wir ersuchen den Regierungsrat, dem Kantonsrat einen Bericht vorzulegen, wie er in Zu-

sammenarbeit mit der Stadt Zürich an der N 1.4.4 in Zürich 11 und 12 Massnahmen zum 

Schutze der Bevölkerung einzuleiten gedenkt und was er zur Durchführung eines Submis-

sions-Projektwettbewerbes unternimmt. 

 

Für diesen Wettbewerb sind die Randbedingungen wie Verantwortlichkeit, Federführung, 

Kostenaufteilung, Zusammensetzung der Jury etc. zu nennen. 

 

Allenfalls ist dem Kantonsrat eine Kreditvorlage für Immissionsschutzmassnahmen an der 

N 1.4.4, die gemeinsam mit der Stadt Zürich erarbeitet wurde, zu unterbreiten. 

 Peter Roth 

 

 Dr. Erika Welti  Rolf Sägesser 

 H.U. Frei-Huber  V. Wiesner  

 H. Wild  H.P. Schneebeli 

 P. Remund  Dr. U. Mägli 

 A. Nufer  X. Stadler 

 H. Steiger  Dr. R. Chanson 

 V. Püntener-Bugmann 

 

Begründung: 

 

In der Kommissionsarbeit zur Einzelinitiative Dr. Alexander Brunner zum Schutze der Be-

völkerung an der N 1.4.4 in Zürich 11 und 12 (Überdeckung der Expresstrasse von Aubrugg 

bis Tierspital, einschliesslich Einbau von Filteranlagen) zeigte sich, dass der gewünschte 

Schutz mit den dort genannten Forderungen nicht sinnvoll erreicht werden kann. In einem 

Präqualifikationsverfahren sollen Lösungen gefunden werden, die rasch und wirkliche Abhilfe 

schaffen. 


